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Nr. 22 Bayreuth, 28. September 2020

Einwohnerzahlen im Landkreis
Bayreuth vom 30. Juni 2020

Nachstehend werden die fortgeschriebe-
nen Einwohnerzahlen der kreisangehöri-
gen Städte, Märkte und Gemeinden nach
dem Stand vom 30. Juni 2020 bekannt
gegeben.

Gemeinde Einwohner
Ahomtal 2186

Aufseß 1284
BadBerneck
i. Fichtelgebirge, Stadt 4335
Betzenstein, Stadt 2457
Bindlach 1324
Bischofsgrün 1818
Creußen, Stadt 5026
Eckersdorf 5087
Emtmannsberg 1036
Fichtelberg 1792
Gefrees, Stadt 4277
Gesees 1247
Glashütten 1388
Goldkronach, Stadt 3469
Haag 969

Heinersreuth 3792
Hollfeld, Stadt 3038

Hummeltal 2333

Kirchenpingarten 1271

Mehlmeisel 1320

Mistelbach 1567

Mistelgau 3878
Pegnitz, Stadt 13323

Plankenfels 869
Plech,Markt 1348
Pottenstein, Stadt 5184
Prebitz 991
Schnabelwaid,Markt 958

Seybothenreuth 1265

Speichersdorf 5813
Waischenfeld, Stadt 3069

Warmensteinach 2207
Weidenberg,Markt 5779

Kreissumme 103720

Bayreuth, 16. September 2020
Landratsamt Bayreuth
Wiedemann
Landrat

Übung derUS-Streitkräfte

In der Zeit vom 1.10. - 30.10.2020 findet ei-
ne Übung der US-Streitkräfte u.a, im

Landkreis Bayreuth (Gemeindegebiet
Speichersdorf)statt.

Die Bevölkerung wird gebeten, sich von
den Einrichtungen der übenden Truppe
fernzuhalten.AufdieGefahren, die von lie-
gengebliebenenmilitärischen Sprengmit-
teln (Fundmunition u. dgl.) ausgehen kön-
nen,wird hingewiesen.

Werden Sprengmittel aufgefunden, ist so-
fort die nächstgelegene Polizeidienststelle
zu verständigen.

SoweitManöverschäden geltend gemacht
werden, wird gebeten, sich an die Ge-
meindeverwaltung bzw. Geschäftsstelle
derVerwaltungsgemeinschaft zu wenden.

Auskünfte erteilen auch das Finanzamt
Würzburg - Amt für Verteidigungslasten -
und die Wehrbereichsverwaltung VI, De-
zernatIVA2,München,

Bayreuth, 8. September2020
Landratsamt
Scheffer
Regierungsrat

Haushaltssatzung
des Hauptschulverbandes Creußen

{Landkreis Bayreuth)
für das Haushaltsjahr 2020

Auf Grund der Art. 9 des Bayerischen
Schulfinanzierungsgesetzes -BaySchFG-,
Art. 40Abs. 1 KommZG sowie derArt. 63 ff
der Gemeindeordnung erlässt der Haupt-
schulverband Creußen folgende Haus-
haltssatzung:

81
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan
für das Haushaltsjahr 2020 wird hiermit
festgesetzt;
erschließt
imVerwaltungshaushalt
inden Einnahmen
undAusgabenmit 138.000,00€
und

im Vermögenshaushalt
inden Einnahmen
undAusgabenmit 0,00€ ab,

82
Kreditaufnahmen für Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen sind
nicht vorgesehen.

83
Verpflichtungsermächtigungen im Ver-
mögenshaushalt werden nicht festge-
setzt.

84
Schulverbandsumlage

1. Der durch sonstige Einnahmen nicht
gedeckte Bedarf (Umlagesoll) zur Fi-
nanzierung von Ausgaben im Verwal-
tungshaushalt wird für das Haushalts-
jahr 2020 auf 138.000,00 € festgesetzt
und nach der Zahl der Verbandsschü-
ler aufdieMitglieder des Schulverban-
des umgelegt (Verwaltungsumlage).

2. Für die Berechnung der Schulver-
bandsumlage wird die maßgebende
Schülerzahlvom 1.Oktober 2019 auf92
Verbandsschüler festgesetzt.

3. Die Verwaltungsumlage wird je Ver-
bandsschülerauf1.500,00€ festgesetzt,
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Umweltverträglichkeitsprüfung;
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die Trebgast durch dieGemeinde Bindlach
Satzung zur Regelung von Fragen der Verfassung (Ver-
bandssatzung) des SchulverbandesAhorntal
Zweite Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebüh-
rensatzung der Juragruppe, Zweckverband zur Wasser-
versargung
7. Satzung zur Änderung der Wasserabgabesatzung
{WAS) des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der
Juragruppe
Erweiterung des räumlichen Wirkungskreises (Versor-
gungsgebietes) des Zweckverbandes zur Wasserversor-
gung der Juragruppe durch den Beitritt derOrtsteile Gös-
seldorf, Heroldsberg, Heroldsberg-Tal Hausnr. 17, Raben-
eck und Saugendorf der Stadt Waischeufeld sowie des
Anwesens Pfaffenberg 30 der Gemeinde Ahorntal zum
1.10.2020

Sechste Satzung zur Änderung der Verbandssatzung der
Juragruppe, ZweckverbandWasserversorgung
Auflösung des Zweckverbandes zur Wasserversorgung
der Köttweinsdorfgruppe
Vollzug des Gesetzes über die kommunale Zusammenar-
beit (KummZG);
Auflösung des Zweckverbandes zur Wasserversorgung
der Köttweinsdorfgruppe
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4. Eine Investitionsumlage wird nicht er-
hoben.

85
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur
rechtzeitigen Leistung von Ausgaben
nachdemHaushaltsplanwird auf
23.000,00€ festgesetzt.

86
Die in Deckungsringen zusammengefass-
ten Haushaltsstellen sind jeweils gegen-
seitig deckungsfähig.

87
DieseHaushaltssatzung trittmitdem1.Ja-
nuar 2020 inKraft.

Creußen, 9. September 2020
Hauptschulverband Creußen
Dannhäußer
Schulverbandsvorsitzender

Die Haushaltssatzung samt ihren Anla-
gen liegt bis zur nächsten amtlichen Be-
kanntmachung einer Haushaltssatzung
in der Geschäftsstelle der Verwaltungsge-
meinschaft Creußen, Bahnhofstraße 11,
95473 Creußen, während der allgemeinen
Geschäftsstunden zur öffentlichen Ein-
sichtnahme auf.

Kraftloserklärung von
Sparkassenbüchern

Nach $ 17 SpkO und Art. 39 des AGBGB
werden die nachstehenden aufgeführten
Sparkassenbücher für kraftlos erklärt:

Konto-Nr. neu: 3411132883
Konto-Nr. alt: 11132883
Konto-Nr. neu: 3972456101
Konto-Nr. alt: 572456101
Konto-Nr. neu: 3411637428
Konto-Nr. alt: 11637428
Konto-Nr. neu: 3972404671
Konto-Nr. alt: 572404671

Nachdem die Urkunden innerhalb der
Frist von drei Monaten nicht vorgelegt
wurden, erfolgt mit Beschluss des Vor-
standes die

Kraftloserklärung,

Die neu ausgestellten Zweitschriften der
Sparurkunden sind nach einer 14tägigen
Bekanntmachung in den Schalterräumen
der Sparkasse gegen Nachweis der Emp-
fangsberechtigung in Empfang zu neh-
men,

Bayreuth, 14. September 2020
SparkasseBayreuth
DerVorstand
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Volizug der Wassergesetze und des Ge-
setzes über die Umweltverträglichkeits-
prüfung;
Einleiten von Abwasser aus der Kläran-
lage Bindlach in die Trebgast durch die
GemeindeBindlach

Bekanntmachung
gemäß $ 5 Abs. 2 Satz1 UVPG

Die Gemeinde Bindlach leitet anfallendes
Abwasser aus der Kläranlage in die Treb-
gast ein.

Für das Einleiten von Abwasser wurde
der Gemeinde Bindlach mit Bescheid des
Landratsamtes Bayreuth vom 22.9.2000,
Az. 2/22-632/1, zuletzt geändert mit Be-
scheid vom 20.6.2018, FB43-6323, eine
gehobene wasserrechtliche Erlaubnis
erteilt.

Diesewurde bis zum 31.12.2020 befristet.

Die Gemeinde Bindlach beantragte unter
Vorlage von Planunterlagen des Ingeni-
eurbüros Miller, Nürnberg mit Schreiben
vom 10.3.2020 die Neuerteilung einer
gehobenenwasserrechtlichen Erlaubnis.

Für dieses Vorhaben ist gemäß Nr. 13.1.2.
der Anlage 1 zum UVFG eine allgemeine
Vorprüfung des Einzelfalls nach $ 5 Abs. 1,
$9 Abs.3 und 4,$ 7 Abs. 1 UVPG durchzu-
führen.

Die standortbezogene Vorprüfung hat
unter Berücksichtigung der in Anlage 3

aufgeführten Kriterien ergeben, dass
durch das geplante Vorhaben keine er-
heblichen nachteiligen Umwelteinwir-
kungen zuerwartensind.

Folgende wesentliche Gründe sind für das
Nichtbestehen der Pflicht zur Durchfüh-
rung einer Umweltverträglichkeitsprü-
fung, mit dem Hinweis auf die dafür ein-
schlägigen Kriterien der Anlage 3 des
UVPG, zunennen ($5Abs. 2UVPG):

- Die Kläranlage Bindlach wird bereits
langjährig betrieben. Negative Aus-
wirkungen sind bisher nicht bekannt
geworden.

- Eine zusätzliche Bodenversiegelung
oder Inanspruchnahme unberührter
Natur oder Landschaft erfolgt durch
dieMaßnahme nicht.

- Die Kläranlage Bindlach wird ent-
sprechend dem Stand der Technik
betrieben.

- Estreten keine nachteiligen Auswir-
kungen auf Menschen, Tiere und
Pflanzen, Boden, Wasser, Luft und
Landschaft, einschließlich der jeweili-
genWechselwirkungen, sowie Kultur-
und Sachgüter ein.

Die Feststellung über das Nichtbestehen
der Pflicht zur Durchführung einer Um-
weltverträglichkeitsprüfung ist gemäß $ 5

Abs. 3 Satz 1 UVPG nicht selbständig
anfechtbar.

Diese Entscheidung ist nach $ 5 Abs. 2
Satz 1 UVPG bekannt zu machen. Dabei
sind die wesentlichen Gründe für das
Bestehen oder Nichtbestehen der UVP-
Pflicht unter Hinweis auf die jeweils ein-
schlägigen Kriterien nach Anlage 3 mit
anzugeben.

Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist
zusätzlich aufder Internetseite des Land-
kreises Bayreuthunter

www.landkreis-bayreuth.de/derland
kreis/amtlicheBekanntmachungen

abrufbar (vgl. $5 Abs. 2 Satz1 UVPGi. V.
m.Art.27aBayVwVfG).

Bayreuth, 15. September 2020
Landratsamt Bayreuth
Böhm
Regierungsrat

Satzung zur Regelung von Fragen der
Verfassung (Verbandssatzung) des
SchulverbandesAhorntal

Die Schulverbandsversammlung des
Schulverbandes Ahorntal hat in ihrer
Sitzung am 9.6.2020 eine Satzung zur
Regelung von Fragen der Verfassung des
Schulverbandes (Verbandssatzung) be-
schlossen. Die Satzung wurde mit Schrei-
ben des Landratsamtes Bayreuth vom
24.8.2020 gem. Art. 9 Abs. 1 Satz 2 des
Bayer. Schulfinanzierungsgesetzes -
BaySchFG- (BayRS 2230-7-1-K) i. V. m,
Art. 20 Abs. 1 Satz 1 des Gesetzes über die
kommunale Zusammenarbeit -KommZG-
(BayRS 2020-6-1-I) rechtsaufsichtlich
genehmigt.

Die Satzungwird nachstehend gem. Art, 9
Abs.1Satz2BaySchFGi.V.m.Art.21 Abs.
1Satz1 KommZG bekanntgemacht.

Bayreuth, 8. September 2020
Landratsamt
Scheffer
Regierungsrat

Satzung des Schulverbands
für die Grundschule Ahorntal

Die Verbandsversammlung des Schulver-
bands Ahorntalerlässt aufgrund des Art. 9
Abs.9 Bayerisches Schulfinanzierungsge-
setzes-BaySchFG (BayRS 2230-7-1-K) 1. V.
m. Art. 18, Art. 19 Abs. 1 Nr. 1 und Nr. 5
sowie Abs. 2 Nrn. 1, 2,3 und 5, Art. 29 Satz
2,Art.30 Abs. 2, Art.43 Abs. 1 und 2, Art. 47
Abs. 5 und 6 und Art. 26 Abs. 1 Satz 1 des
Gesetzes über die kommunale Zusam-
menarbeit -KommZG (BayRS 2020-6-1-I)
sowie Art. 20a der Gemeindeordnung für
den Freistaat Bayern-GO (BayRS 2020-1-
1-D folgende



Verbandssatzung
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$1 Bestand des Schulverbands

(D) Der Schulverband besteht aufgrund
der Errichtung der Grundschule
Ahorntalals Verbandsschule.

(2) Mitgliederdes Schulverbanuls sind die
Gemeinden Ahorntal und Waischen-
feld.

(3) Der räumliche Wirkungsbereich des
Schulverbands umfasst den mit
Rechtsverordnung der Regierung von
Oberfranken festgelegte Schulspren-
gelder Verbandsschule Ahorntal.

(4) Der Schuiverband führt den Namen
"Schulverband Ahorntal" und hat
seinen Sitz in Kirchahorn.

8 2 Organe des Schulverbands

Organe des Schulverbands sind

1. die Verbandsversammlung,

2. derbzw. die Vorsitzende des Schulver-
bands (Verbandsvorsitzende/r),

& 3 Schulverbandsversammiung

(ai 'In dieVerbandsversammlung werden
die ersten Bürgermeister oder Bür-
germeisterinnen der am Schulver-
band beteiligten Gemeinden ent-
sandt. Daneben entsenden Gemein-
den, aus denen am 1. Oktober jeden
Jahres 51 bis 100 Schülerinnen und
Schüler die Verbandsschule besuchen
(Verbandsschüler), einen bzw. eine
und für jedes angefangene Hundert
Verbandsschüler nochmals einen
weiteren Verbandsrat bzw. eine Ver-
bandsrätin in die Verbandsversamm-

lung. 'Stelit eine Gemeinde wegen
Rückgangs ihrer Verbandsschüler
zum Stichtag zu viele Verbandsräte
bzw. Verbandsrätinnen, sind sie durch
den Gemeinderat vor der nächsten
Verbandsversammlung abzuberufen,

(2) Den Vorsitz in derVerbandsversamm-
lung führt der bzw. die Verbandsvor-
sitzende,

(3) Die Verbandsversammlung ist zustän-
dig für die ihr nach Art. 34 Abs. 2
KommZG vorbehaltenen Angelegen-
heilen.

& 4 Verbandsvorsitzender

{h Die Verbandsversammlung wählt aus
ihrer Mitte aufdie Dauer von 6 Jahren
den Verbandsvorsitzenden bzw. die
Verbandsvorsilzende und seinen
Stellvertreter bzw. seine Stellvertrete-
rin.

(2) Der bzw. die Verbandsvorsitzende
vollzieht die Beschlüsse der Ver-
bandsversammlung und erledigt in
eigener Zuständigkeit alle Angelegen-
heiten, die nach der Gemeindeord-
nung dem ersten Bürgermeister zu-
kommen.

$ 5 Rechtsstellung des bzw. der Ver-
bandsvorsitzenden und der ührigen

Mitglieder derVerbandsversammlung

(1} Der oder die Verbandsvorsitzende,
sein Stellvertreter bzw. Stellvertrete-
rinnen und die übrigenMitglieder der
Verbandsversammlung sind ehren-
amtlich tätig.

(2) Der bzw. die Verbandsvorsitzende
erhält für seine Tätigkeit eine jährli-
che Aufwandsentschädigung in Hähe
von 30,00€.

(3) Der Stellvertreter oder die Stellver-
treterin des bzw. der Verbandsvorsit-
zenden erhält keine Entschädigung.

(4 Die übrigen Mitglieder der Verbands-
versammlung erhalten für ihre Tätig-
keit ein Sitzungsgeld in Höhe von
25,00 € für die notwendige Teilnahme
an Sitzungen der Schulverbandsver-
sammlung.

$6 Geschäftsgang des Schulverbands

‘Die Verbandsversammlung gibt sich eine
Geschäftsordnung. ’ImÜbrigen gelten für
den Geschäftsgang die Bestimmungen
derGemeindeordnung.

8 7 Geschäftsführung
des Schulverbands

"Als Geschäftsstelle des Schulverbands

wird die Gemeindeverwaltung desjenigen
Verbandsnitglieds bestimmt, das den
Verbandsvorsitzenden oder die Verbands-
vorsitzende stellt. "Für die Aufwendungen
zur Führung der Geschäftsstelle erhält
das betroffene Schulverbandsmitglied
eine Entschädigung nach dem Maß der
tatsächlichen Inanspruchnahme.

8 8 Kassengeschäfte des Schulverbands

Die Kassengeschäfte des Schulverbands
werden am Ort der Geschäftsstelle des
Schulverbands geführt.

&9 Rechnungsprüfung

‘Die Prüfung der Jahresrechnung obliegt
dem Rechnungsprüfungsausschuss der
Mitgliedsgemeinde, die den oder die
Verbandsvorsitzende stellt. Im Anschluss,
wird sie der Schulverbandsversammlung
zur Feststellung und Entlastung vorge-
legt.

$ 10 Finanzierung des Schulverbands

(1) Der Schulverband erhebt für seinen
durch sonstige Einnahmen nicht
gedeckten Finanzbedarf von den
Verbandsmitgliedern eine Schulver-
bandsumlage.

(2) Die Verbandsumlagewird anhand des
ungedeckten Bedarfs, geteilt durch
die gesamte Anzahl der Schüler, mul-
tipliziert mit der Zahl der aus dem
Gebiet des jeweiligen Verbandsmit-
gliedes entsandten Schüler berech-
net.

(3 ‘Die Schulverbandsumlage ist nach
ihrer Festlegung in vierteljährlichen
Teilbeträgen mit Fälligkeit jeweils
zum ersten Werktag eines Vierteljah-
res zu entrichten. ’Soweit derUmlage-
betrag noch nicht festgelegt ist, wird
eine Vorauszahlung in Höhe des zu-
letzt festgesetzten Betrages fällig. "Bei
verspäteter Zahlung ist die Umlage-
schuld mit dem gesetzlichen Zinssatz
zu verzinsen.

$11 Auseinandersetzung

Im Falle der Auflösung des Schulver-
bands oder des Ausscheidens einer oder
mehrererMitgliedsgemeinden findet eine
Auseinandersetzung nach Art. 47
Komm£G statt.

$ 12 Bekanntmachungen
des Schulverbands

{1) Die Bekanntmachungen des Schul-
verbands erfolgen im Amtsblatt des
Landkreises Bayreuth,

(2) Die Mitgliedsgemeinden des Schul-
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verbands weisen auf die Bekanntma-
chungen in ihren amtlichen Bekannt-
mächungen hin.

(3) Der Inhalt der Bekanntmachungen
wird im Internet veröffentlicht.

$ 13 Inkrafttreten

(1) Diese Verbandssatzung tritt am Tage
nach ihrerBekanntmachung inKraft.

(2) Gleichzeitig tritt die Satzung des
Schulverbands Ahorntal vom
29.10.2014 -in Kraftab1.1.2015-außer
Kraft.

Ahorntal, 1.September 2020
SchulverbandAhorntal
FlorianQuestel
Verbandsvorsitzender

Zweite Satzung zur Änderung der Bei-
trags- und Gebührensatzung der Jura-
gruppe, Zweckverband zur Wasserver-
sorgung

Die Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes zur Wasserversorgung der
Juragruppe hat in ihrer Sitzung am
10.9.2020 die Änderung der Beitrags- und
Gebührensatzung zur Wasserabgabesat-
zung beschlossen, Die Satzung ist geneh-
migungsfrei,

Sie wird nachstehend gem. Art.24 Abs.1
desGesetzes über die kommunale Zusam-
menarbeit - KommZG - (BayRS 2020-6-1-
Dbekanntgemacht.

Bayreuth, 23. September 2020
Landratsamt
Scheffer
Regierungsrat

Zweite Satzung zur Änderung
der Beitrags- und Gebührensatzung
zur Wasserabgabesatzung der Jura-
gruppe, ZweckverbandWasserversor-

gung
vom 8.12.2011

Aufgrund der Art. 5, 8 und 9 des Kommu-
nalabgabengesetzes KAG (Bay.RS 2024-1-
D zuletzt geändert durch Gesetz vom
8.7.1994 (GVBl. S. 553) erlässt die Jura-
gruppe, Zweckverband zur Wasserversor-
gung folgende

2. Änderungssatzung

$1

$ 9aGrundgebühr

(2) Die Grundgebühr beträgt bei der Ver-
wendung von Wasserzählern mit Nenn-
durchfluss
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$2

Diese Satzung tritt am 1.10.2020 inKraft.

Pegnitz, 23. September 2020
Juragruppe,
ZweckverbandWasserversorgung
Thümmler
Vorsitzender

7. Satzung zur Änderung der Wasserab-
gabesatzung (WAS) des Zweckverban-
des zur Wasserversorgung der Jura-
gruppe

Die Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes zur Wasserversorgung der
Juragruppe hat in ihrer Sitzung am
10.9.2020 die 7. Änderung der Wasserab-
gabesatzung beschlossen. Die Satzung ist
genehmigungsfrei.

Sie wird nachstehend gem. Art. 24 Abs. 1
desGesetzes über die kommunale Zusam-
menarbeit -KommZG- (BayRS 2020-6-1-I)
bekanntgemacht.

Bayreuth, 22. September 2020
Landratsamt
Scheffer
Regierungsrat

Siebte Satzung zur Änderung
der

Wasserabgabesatzung -WAS -
vom 8.12.2011

Die Juragruppe, Zweckverband zur Was-
serversorgung, erlässt aufgrund von Art.
26, Art. 34 Abs. 2 Nr. 2 des Gesetzes über
die kommunale Zusammenarbeit
(KommZG) i. d. F. der Bekanntmachung
vom 20. Juni1994 (GVBi. S. 555; 1995 S. 98,
BayRS 2020-6-1-D), zuletzt geändert durch
Art. 9 a Abs. 5 des Gesetzes vom 22. De-
zember 2015 (GVBl. S. 458) und Art. 23,
Art. 24 Abs. 1 Nrn. 1 und 2 der Gemeinde-
ordnung (GO) i. d. FE. der Bekanntma-
chung vom 22. Augı:st 1998 (GVBl. S. 796,
BayRS 2020-1-1-I), zuletzt geändert durch
Art. 17 a Abs. 2 des Gesetzes vom 13. De-
zember 2016 (GVBl. S.335) folgende

7. Änderungssatzung

$1

Die Wasserabgabesatzung - WAS - der
Juragruppe, Zweckverband zur Wasser-

versorgung, vom 8. Dezember 2011 (Amts-
blatt des Landkreises Bayreuth Nr. 26
vom 19. Dezember 2011) in der Fassung
der Sechsten Satzung zur Änderung der
Wasserabgabesatzung vom 18. Juni 2019
(Amtsblatt des Landkreises Bayreuth Nr.
12 vom 25. Juni 2019) wird wie folgt geän-
dert:

(1) $ 1 Abs. 1 "Öffentliche Einrichtung"
wirdwie folgt geändert:

1. ihrVerbandsgebiet, namentlich

d) das Gebiet der Stadt Waischen-
feld mit den Gemeindeteilen
Eichenbirkig, Gösseldorf, He-
roldsberg, Köttweinsdorf, Lan-
genloh, Löhlitz, Nankendorf,
Saugendorf, Schönhof und
Waischenfeld

g) das Gebiet der Gemeinde
Ahorntal mit den Gemeindetei-
len Fuchshof, Klausstein,
Oberailsfeld, Pfaffenberg 20,
Pfaffenberg 22, Pfaffenberg 30,
Rabenstein 34 und Schweins-
mühle

2. gemäß der Zweckvereinbarung
vom 7.8.2020
a) den Ortsteil Moschendorf des

Marktes Gößweinstein

82
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am 1.10.2020 inKraft.

Pegnitz, 23. September 2020
Juragruppe, Zweckverband Wasserver-
sorgung
Thümmler
Vorsitzender

Erweiterung des räumlichenWirkungs-
kreises (Versorgungsgebietes) des
Zweckverbandes zur Wasserversorgung
der Juragruppe durch den Beitritt der
Ortsteile Gösseldorf, Heroldsberg, He-
roldsberg-Tal Hausnr. 17, Rabeneck und
Saugendorf der Stadt Waischenfeld
sowie des Anwesens Pfaffenberg 30 der
GemeindeAhorntal zum 1.10.2020

Die Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes zur Wasserversorgung der
Juragruppe hat in ihrer Sitzung am
10.09.2020 die Erweiterung des Verbands-
gebietes durch den Beitritt der Ortsteile
Gösseldorf, Heroldsberg, Heroldsberg-Tal
Hausnr. 17, Rabeneck und Saugendorf
der Stadt Waischenfeld sowie des Anwe-
sens Pfaffenberg 30 derGemeinde Ahorn-
taleinstimmig beschlossen.

Der Beitritt wurde mit Schreiben des
Landratsamtes Bayreuth vom 22.9.2020
gem. Art. 48 Abs. 1 Nr. 1 des Gesetzes über
die kommunale Zusammenarbeit -
KommZG- (BayRS 2020-6-1-1) zum
1.10.2020 rechtsaufsichtlich genehmigt.

Q3Nenndurchfluss |Jahresbetrag
bis 2,5m?/h 36,00€/Jahr
bis 4m?/h 48,00€/Jahr
bis 10m?/h 72,00€/Jahr
bis 16m3/h 220,00€/Jahr
bis 25m?/h 300,00€/Jahr
ab 40m?/h 480,00€/Jahr



Die rechtsaufsichtliche Genehmigung
zum Beitritt vom 22.9.2020 sowie die 6.
Satzung zur Änderung der Verbandssat-
zung zur Erweiterung des räumlichen
Wirkungskreises (Versorgungsgebietes)
werden nachstehend gem. Art. 48 Abs. 3
KommZG bekanntgemacht.

Bayreuth, 22. September2020
Landratsamt
Scheffer
Regierungsrat

Rechtsaufsichtliche Genehmigung der
Erweiterung des Versorgungsgebietes
der Juragruppe Zweckverband Wasser-
versorgung zum 1.10.2020

Die Juragruppe Zweckverband Wasser-
versorgung hat in der öffentlichen Sit-
zung der Verbandsversammlung am
10.9.2020 beschlossen, den räumlichen
Wirkungskreis (Versorgungsgebiet) des
Zweckverbandes zu erweitern und die
Ortsteile Gösseldorf, Heroldsberg, He-
roldsberg-Tal Hausnr. 17, Rabeneck und
Saugendorfder StadtWaischenfeld sowie
das Anwesen Pfaffenberg 30 der Gemein-
de Ahorntal in den Zweckverband aufzu-
nehmen. Zusätzlich wurde die Versor-
gung des Ortsteils Moschendorf, Markt
Gößweinstein, mit Abschluss einer
Zweckvereinbarung - inKraft ab 1.9.2020 -
bereits vom Zweckverband Juragruppe
übernommen. Hierzuwurden die Restim-
mungen des$3 Abs. 1 Nr. 1 Buchst. dund

g und Nr. 2 der Verbandssatzung sowie $1
Abs.1 Nr. 1 Buchst. e und h und Nr. 2 der
Wasserabgabesatzung (WAS) geändert.

Das Landratsamt Bayreuth erteilt hiermit
für den Beitritt der Stadt Waischenfeld
mit den Ortsteilen Gösseldorf, Herolds-
berg, Heroldsberg-Tal Hausnr. 17, Rabe-
neckund Saugendorf sowie für das Änwe-
sen Pfaffenberg 30 der Gemeinde Ahorn-
tal gem. Art. 48 Abs. 1 Nr, 1 KommZG zum
1.10.2020 die

rechtsaufsichtliche Genehmigung.

Durch den Beitritt der Gemeindeteile ist
die Änderung der Verbandssatzung nach
Art. 48 KommZG ebenfalls genehmi-
gungspflichtig; die rechtsaufsichtliche
Genehmigungwirdmit diesem Schreiben
ebenfalls erteilt.

Sechste Satzung zur Änderung
der Verbandssatzung der

Juragruppe, ZweckverbandWasserver-
sorgung

vom 11.4.2014

Aufgrund von Art. 18, Art.19, Art.34Abs. 2
Nr. 2 und Art. 44 des Gesetzes über die
kommunale Zusammenarbeit
(KommZG;) i. d. FE. der Bekanntmachung
vom 20. Juni 1994 (GVBl. S. 555; 1995.98,

BayRS 2020-6-1-]), zuletzt geändert durch
Art. 9a Abs. 5 des Gesetzes vom 22. De-
zember 2015 (GVBl. S, 4568) erlässt die
Juragruppe, Zweckverband zur Wasser-
versorgung, folgende

6. Änderungssatzung
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Die Verbandssatzung der Juragruppe,
Zweckverband zur Wasserversorgung,
vom 11. April 2014 (Amtsblatt des Land-
kreises Bayreuth Nr. 12 vom 25. Juni 2014)
in der Fassung der Fünften Satzung zur
Änderung der Verbandssatzung vom 18.
Juni 2019 (Amtsblatt des Landkreises
Bayreuth Nr, 12 vom 25. Juni 2019) wird
wie folgt geändert:

(1) $3 Abs. 1 "Versorgungsgebiet (räumli-
cherWirkungsbereich)" erhält folgen-
de neue Fassung:

t. ihrVerbandsgebiet, namentlich

d) das Gebiet der Stadt Waischen-
feld mit den Gemeindeteilen
Eichenbirkig, Gösseldorf, He-
roldsberg, Köttweinsdorf, Lan-
genloh, Löhlitz, Nankendorf,
Saugendorf, Schönhof und
Waischenfeld

g) das Gebiet der Gemeinde
Ahorntal mit den Gemeindetei-
len Fuchshof, Klausstein,
Oberailsfeld, Pfaffenberg 20,
Pfaffenberg 22, Pfaffenberg 30,
Rabenstein 34 und Schweins-
mühle

2, gemäß der Zweckvereinbarung
vom 7.8.2020
a) den Ortsteil Moschendorf des

MarktesGößweinstein

$2
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am 1.10.2020 inKraft,

Pegnitz, den 23. September 2020
Juragruppe,
ZweckverbandWasserversorgung
Thümmler
Vorsitzender

Auflösung des Zweckverbandes zur
Wasserversorgung der Köttweinsdorf-
gruppe

Die Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes zur Wasserversorgung der
Köttweinsdorfgruppe hat am 2.9.2020 mit
2/3-Mehrheit die Auflösung des o. 8.
Zweckverbandes beschlossen.

Die Auflösung des Zweckverbandes wur-
de mit Schreiben des Landratsamtes

Bayreuth vom 22.9.2020 gem. Art. 48 Abs.
1 Nr. 3 des Gesetzes über die kommunale
Zusammenarbeit -KommZ2G- (BayRS
2020-6-1-I}rechtsaufsichtlich genehmigt.

Die Aufläsung sowie die rechtsaufsichtli-
che Genehmigung werden nachstehend
gem. Art. 48 Abs. 3 KommZG bekanntge-
macht,

Bayreuth, 22, September 2020
Landratsamt
Scheffer
Regierungsrat

Vollzugdes Gesetzes überdie kommuna-
le Zusammenarbeit (KommZG);
Auflösung des Zweckverbandes zur
Wasserversorgung der Köttweinsdorf-
gruppe

In seiner Sitzung vom 2.9.2020 hat der
Zweckverband zur Wasserversorgung der
Köttweinsdorfgruppe mit einer 2/3-
Mehrheit die Rückgabe der Versorgungs-
zuständipgkeit für die Ortsteile Gösseldorf,
Heroldsberg, Heroldsberg-Tal Haus-Nr.
17, Rabeneck und Saugendorf der Stadt
Waischenfeld (TOP 4) sowie der Ortschaft
Moschendorf des Marktes Gößweinstein
(TOP 5) beschlossen. In der nichtöffentli-
chen Sitzung vom 2.9.2020 wurden Verfü-
gungen zur Auflösung des Zweckverban-
des zum 30.9.2020 ebenfallsmit der erfor-
derlichen 2/3-Mehrheit beschlossen,

Die mit der nach Art. 46 Abs. 1 des Geset-
zes über die kommunale Zusammenar-
beit - KommZG- i. V.m. $ 23 der Verbands-
satzung des o. g. Zweckverbandes erfor-
derlichen Mehrheit beschlossene Auflö-
sung des Zweckverbandes zur Wasserver-
sorgung der Köttweinsdorfgruppe zum
1.10.2020 wird hiermit gem. Art. 48 Abs. 1
Nr. 3KommZG

rechtsaufsichtlich genehmigt.

Durch die zeitgleich geplanteAusweitung
des Verbandsgebietes der Juragruppe auf
die Ortsteile Gösseldorf, Heroldsberg,
Heroldsberg-Tal Hausnr. 17, Rabeneck
und Saugendorf ist die künftige Trink-
wasserversorgung des ehemaligen Ver-
bandsgebietes sichergestellt.

Über die Wasserversorgung des bisher
ebenfalls zum Zweckverband zur Wasser-
versorgung der Köttweinsdorfgruppe
gehörenden Ortsteiles Moschendorf,
Markt Gößweinstein, wurde vom Zweck-
verband Juragruppe im Vorfeld eine
kommunale Zweckvereinbarung getrof-
fen, die bereits ab 1.9.2020 in Kraft getre-
ten ist.

Die amtliche Bekanntmachung dieser
Auflösung sowie die rechtsaufsichtliche
Genehmigung vom 22.9.2020 erfolgt gem.
Art.48 Abs. 3 KommZG im Kreisamtsblatt
desLandkreises Bayreuth,
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